Stadt
Farth

Beschlussvorlage
GrfA/0204/2026
I. Vorlage
Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Bau- und Werkausschuss 11.02.2026 oOffentlich - Beschluss

Baumpflanzungen in der Siidstadt - Festlegung der weiteren Vorgehensweise

Aktenzeichen / Geschéftszeichen
2318-423

Anlagen:
Lageplan 1:3.500

Beschlussvorschlag:

Fur weitere Baumpflanzungen in der HolzstralRe zwischen Ludwigstral3e und Simonstra-
Re sollen die Restmittel in Hohe von 62.200 € verwendet werden. Die Umsetzung soll
2026 erfolgen.

Gleichzeitig wird das Baureferat/Grinflaichenamt beauftragt, die Maoglichkeit weitere
Baumpflanzungen in der Sidstadt in der Ludwig- und Fichtenstral3e zu prifen und die
Ergebnisse dem Bau- und Werkausschuss zu gegebener Zeit vorzulegen.

Sachverhalt:

Baumpflanzungen in der Holz- und Salzstraf3e (Abschlussbericht)

Mit Beschluss des Bau- und Werkausschuss vom 06.03.2024 wurde einstimmig die Projektge-
nehmigung fir Baumpflanzungen in der Holz- und SalzstraRe erteilt und das Baurefe-
rat/Grunflachenamt mit der Anlage von 20 Baumscheiben und der Pflanzung von acht Bdumen
in der Salz- und 12 Baumen in der Holzstrale mit einem Gesamtkostenansatz von 400.000 €
beauftragt. Die Baumscheiben sollten offen ausgefiihrt und mit einer arten- und bluhreichen
Staudengesellschaft bepflanzt werden. Die MaRnahme wurde aus der Baumschutzablose des
OA finanziert, dazu wurden zunachst 300 T€ in die AOD des Grinflachenamts Ubertragen.

Die Baumquartiere im Gehwegbereich wurden von September bis November 2024 hergestellt,
die Baumpflanzung erfolgte in Herbst 2024 und die Unterpflanzung im Frihjahr 2025. Mit Been-
digung der Fertigstellungspflege zum 31.10.2025 war die Gesamtmal3nahme abgeschlossen.
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Herstellung des Baumquartiers mit 16 m3 durchwurzelbarem Bereich (verdichtbares bzw. nicht-verdichtbares
Baumsubstrat)

Die Gesamtkosten der MalRnahme einschl. der Baunebenkosten liegen nun gemaf Kostenfest-
stellung bei 237.707,02 € und damit deutlich unter dem Wert der Kostenberechnung. Die
Pflanzarbeiten sowie die Leistungen der Fertigstellungspflege im Wert von 18.775 € wurde
ebenso wie die Planungsleistungen im Wert von 17.940 € in Eigenleistung erbracht, so dass
von den Gesamtkosten in Héhe von 238 T€ insgesamt knapp 37 T€ Uber die innere Verrech-
nung wieder dem stadtischen Haushalt zugeflossen sind.

Auf der Haushaltsstelle sind demnach aktuell noch 62.200 € vorhanden. Das Ordnungsamt hat
sich einverstanden erklart, dass diese Mittel nicht zurlickgegeben werden missen, sondern als
Haushaltsrest nach 2026 Ubertragen werden kénnen. Auf der Grundlage der Kostenfeststellung
konnten dafir weitere funf Baume gepflanzt werden.

AbschlieRend sei an dieser Stelle erwahnt, dass der zeitliche Aufwand der Planungsleistungen
sehr hoch ist, obwohl es sich um eine vergleichsweise einfache Planungsaufgabe handelt. Aber
allein die Zusammenfihrung aller unterirdischen Leitungsverlaufe einschl. der privaten Entwas-
serungsleitungen der Hausanschlisse, die in der Regel nicht digital vorliegen, ist im Rahmen
der notwendigen Grundlagenermittlung sehr aufwéndig. Der planerische Input fur die 20 Baum-
pflanzungen in der Holz- und Salzstral3e lag bei insgesamt 221 Stunden.

Mogliche Fortfuhrung der Baumpflanzungen in der Stdstadt

Insgesamt wurden die Baumpflanzungen in der Holz- und SalzstraRe von der Bevoélkerung na-
hezu ausschliel3lich positiv aufgenommen und es wurde vielfach der Wunsch nach Fortfiihrung
der Baumpflanzungen in der Sidstadt gedul3ert.

Konkret wurden von den Bewohnerinnen und Bewohner der Sidstadt genannt:

Fortsetzung der Baumreihe in der HolzstrafRe zwischen Ludwig- und Simonstraf3e
FichtenstraRe auf der gesamten Lange zw. Schwabacher StraRe und Stresemannplatz (650 m)
Schreiberstrafl3e zur Gliederung der Senkrechtparker

Ludwigstral3e zwischen Herrnstral3e und KarolinenstraRe (600 m)

Kornstral3e

Vorschlag fur die weitere Vorgehensweise

Das Baureferat/Grunflachenamt schlagt vor, zunachst weitere Baumpflanzungen in der Holz-
stralRe (in der Anlage rot hinterlegt) zu prifen, da zum einen der Stral3enquerschnitt identisch
mit dem ersten Abschnitt der HolzstralRe ist und mutmallich auch die unterirdischen Leitungs-
verlaufe mehr oder weniger identisch sein werden. Auch in diesem 2. Abschnitt wird es auf-
grund der Breite der vorhandenen Gehwege mdglich sein, Baumscheiben im Gehwegbereich
herzustellen, so dass keine Parkplatze im StralRenraum entfallen missen. Mit den vorhandenen
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Restmitteln auf der Haushaltsstelle 6300.9500.1000HR kdnnen noch funf bis sechs Baumquar-
tiere mit Baumpflanzung und Unterpflanzung hergestellt werden. Bei Bedarf kdnnte es sicher
auch eine Verstarkung der bestehenden Haushaltsstelle durch OA geben.

Gleichzeitig ware es mdglich, als neues, umfangreiches Projekt Baumpflanzungen in der Fich-
ten- und Ludwigstral3e (in der Anlage blau hinterlegt) zu prifen und dies dem Bau- und Werk-
ausschuss zu gegebener Zeit zur Projektgenehmigung vorzulegen. Diese Baumpflanzungen
waren dann im Herbst 2027 und 2028 moglich, sofern hierfir wieder die notwendigen Mittel —
entweder wiederum aus der Baumschutzabldse oder als eigener Ansatz in den neuen Haushal-

ten - bereitgestellt werden.

Finanzierunq:

’—‘nein ’X—‘ja Gesamtkosten 62.200 € ’—’nein Xlja

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten

0.A. €

Veranschlagung im Haushalt

[ |nein [X]ja Hst. 6300.9500.1000HR Budget-Nr. im [ |vwhh [X]vmhh

wenn nein, Deckungsvorschlag:

Prufung der Klimarelevanz:

Priifung der Klimarelevanz nicht notwendig
- - 0 + ++
Stark negative Negative Klima- Keine oder ge- Positive Klima- Stark positive
Klimawirkung wirkung ringe Klimawir- wirkung Klimawirkung
kung

Begrindung:
Priifung der Klimarelevanz bereits bei der Projektgenehmigung erfolgt

Alternativvorschlag (nur bei stark negativer Klimawirkung auszuftllen):

Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zuriick an Grunflachenamt

Firth, 27.01.2026

gez. Lippert
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Unterschrift der Referentin bzw.
des Referenten

Grunflachenamt
Bergmann, Ernst

Telefon:
(0911) 974-2880
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Ergebnis aus der Sitzung: Bau- und Werkausschuss am 11.02.2026

Protokollnotiz:

Der Oberbirgermeister Dr. Jung und Frau Stadtbauratin Lippert sagen auf Nachfrage zu, dass
alle Baumpflanzungen in den Straf3en so geplant werden, dass sie fahrradstraRenkompatibel
fur die Zukunft sind. Dem stimmen die Mitglieder einstimmig zu.

Beschluss:

Fur weitere Baumpflanzungen in der Holzstral3e zwischen LudwigstralRe und Simonst-
ralde sollen die Restmittel in Hohe von 62.200 € verwendet werden. Die Umsetzung soll
2026 erfolgen.

Gleichzeitig wird das Baureferat/Griunflachenamt beauftragt, die Moglichkeit weitere

Baumpflanzungen in der Sudstadt in der Ludwig- und FichtenstraRe zu prufen und die
Ergebnisse dem Bau- und Werkausschuss zu gegebener Zeit vorzulegen.

Beschluss: mit Mehrheit beschlossen Ja: 14 Nein: 1 Anwesend: 15

Seite 5von 5



	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Text2
	SMC_BM_KW
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß

